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Zum zwölfhundertjährigen Anniverſarium des Tages, an welchem die
Patrone des Bisthums Würzburg, der heil Kilian und ſeine Genoſſen,
St Kolonat und Totnan, den Märtyrertod geſtorben ſind, alſo zum Juli
1889, iſt dieſe Schrift einem auch ſon um die ältere Kirchengeſchichte
Bambergs wohlverdienten orſcher veröffentlicht worden. In ihr ird das
Lehen eines Kirchenfürſten geſchildert, der in ſchwieriger Zeit, von 1609
ah das Bisthum Bamberg, von 1618 ab zugleich das um Würzburg
his zu ſeinem frühen Tode 1622 als ern trefflicher Oberhirte verwaltete.
Selne Thätigkeit Im geiſtlichen und weltlichen Herrſcheramte innerhalh dieſer
Jahre findet eingehende Darſtellung: die Hauptpunkte darin ſind ohann
Gottfrieds Arbeit Im Intereſſe der Gegenreformation, ſeine Förderung der
katholiſchen „Liga , ſein Verhalten n den erſten Jahren des großen Krieges,
während welcher die fränkiſchen Lande 0 Vieles und Arges zu leiden hatten.
ind die entſprechenden Abſchnitte des ſorgfältigen Buches für das Studium
der Zeitgeſchichte ſich von allgemeinem Intereſſe, 0 beanſpru das

Capitel 120 .), welches das Charakterbild des Fürſtbiſchofs elbſt
au  rt, beſondere Theilnahme, eil darin das fromme und fruchtreiche
Wirken dieſes ausgezeichneten Kirchenfürſten n Zügen beſchrieben wird, die
zum Herzen prechen So werden katholiſche Leſer aus den verſchiedenſten
Kreiſen mn dieſem Werke Anregung und Erbauung finden können.

Graz. Regierungsrath Dr. Anton ch ch
Univerſitäts⸗Profeſſor.

Philosophia moralis 86E Institutiones éthieae et juris naturae
sSecundum principia Philosophiae scholasticae, praesertim

Thomae, Suare? Et de Lugo methodo Scholastiea Elu⸗
ubratae Julio 3 ta R0O 8 1153 8 Accedunt tabulae
de Virtutibus E Vitlis. EHditio alter 2 emendatior Et indice
alphabetico aueta Cum tacultate Supériorum. Oeniponte, Rauch,
1886 8⁰ XII Et 912 PP Preis —5.— M

Es iſt bis ange herab eine leidige Wahrnehmung geblieben, daſs die
Moralwiſſenſchaft, die theoretiſche als insbeſondere die praktiſch⸗
caſuiſtiſche, ſich 3u ſehr In den Geleiſen der Zeitverhältniſſe früherer Jahr
Underte bewegte und den modernen Verhältniſſen 3u wenig Aufmerkſamkeit
ſchenkte. Das Völker— und Geſellſchaftsleben treibt Entwicklungsformen und
zeitigt Strömungen, die leichter ſich von den chriſtlichen ten ent⸗
fernen, e weniger ſie von den Vertretern der chriſtlichen Wiſſenſchaft be
achtet und geprüft werden.

Der Verfaſſer des In weiter Auflage vorliegenden erkes nimmt
einen hervorragenden Platz er jenen ännern ein, die mn ezug auf
das Sichfernhalten von den modernen Fragen Wandel geſchaffen Er rklärt
eS für ſehr wünſchenswert, daſs die wiſſenſchaftliche Behandlung der Wirt⸗

dem Socialismus un derſchaftslehre keineswegs dem Liberalismus
nichtkatholiſchen Literatur überlaſſen bleibe, ondern daſs die chriſtlichenPrincipien, wie ſie insbeſondere In der Scholaſtik ihre wiſſenſchaftliche
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Vertiefung fanden, auf die Berhältniſſe ihre prüfende Anwendung
finden. Ja er hält eS für angemeſſen, dieſe Geſellſchafts⸗, Staats Uund
Wirtſchaftslehre un den Rahmen der Moral⸗-Philoſophie einzubeziehen. Des⸗

weiſt der Inhalt des Werkes im Vergleich zu früheren eine hbedeutende
Weiterung auf Der erſte Abſchnitt behandelt die objectiven und ſubjectiven
Principien des Sittlichen (Endzweck, Sittlichkeitsnorm, Naturgeſetz, Impu
tabilität, Tugend), der zweite die atur des Rechtes, der Pflichten und
der Geſellſchaft, wobei ein beſonderes Gewicht auf den Nachweis von der
Untrennbarkeit von Sitte und Recht gelegt ird Mit der Einfügung einer
beſondern Abhandlung 3  hber „Geſellf chaft“, ihren Urſprung, Verſchieden⸗
heit und die un ihr geltende Autorität, welche Abhandlung Theodor eyer
8 V ſeinem 13 us naturale I.“ ſehr paſſen mit „Sociologia
neralis“ überſchreibt, wird eln ntſcheidender Schritt gethan, infolge deſſen
N ähnliches Capitel Iin keinem Moralwerke ird ehlen können.

Der olgende dritte Abſchnitt behandelt nun die a u  1  6 Ge
ſellſchaft unter der Eintheilung mn Soeietas matrimonii, Rlialis und herilis,
und der weitaus umfänglichſte vierte Abſchnitt iſt der bürgerlichen Ge⸗
ſellſchaft nach ihrer ſtaatsrechtlichen und privatrechtlichen Seite hin gewidmet.
(SW 504 — 838.) Bei Erörterung des Verhältniſſes der bürgerlichen
Autorität zum Erwerbe und Beſitze der äußeren Güter ird eine Ab
handlung üher Nationalökonomie geboten, derem hluſſe der
Verfaſſer In zwei Theſen der bürgerlichen Autorität und Freiheit die vom

Sittengeſetze Grenze anweiſt
Den Schlu des Werkes bildet um ünften Abſchnitte ein Tractat

3  ber das internationale Recht („Völkerrecht“), worin ein orien⸗
tirender lick auch auf das Nationalitäts  Princip und den Nationalismus
geworfen ird

Dieſe knappe Skizze läſst ermeſſen, we Fülle Materials in
die wiſſenſchaftliche Behandlung der Moral einbezogen worden. Gleichwohl
iſt * vom Leſer El zu eben, da die Darſtellung des Verfaſſers ſich
durch Klarheit und Bündigkeit auszeichnet. Sehr dankenswer iſt ern aus
führliches alphabetiſches Sachregiſter beigegeben, wodurch das Werk bei der
Nothwendigkeit raſcher Benützung von Redactionen) um ſo chätzens
werter ird
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